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Marktplatz 2 – 6 
93133 Burglengenfeld 
  
 

 

 

Niederschrift  

über die  

7. Sitzung des Finanz- und Personalausschusses 

der Stadt Burglengenfeld 

 
 

Sitzungstermin: Mittwoch, 21.01.2015 

Sitzungsort/-raum: im historischen Rathaussaal 

Beginn: 20:04 Uhr 

Ende: 20:13 Uhr 

 
 
 
Zur heutigen Sitzung des Finanz- und Personalausschusses wurden von Bürger-
meister Thomas Gesche sämtliche Mitglieder ordnungsgemäß eingeladen. Zu Be-
ginn der Sitzung waren Bürgermeister Thomas Gesche als Vorsitzender und 7 der 7 
Mitglieder des Finanz- und Personalausschusses anwesend. 
 
Der Finanz- und Personalausschuss war beschlussfähig, da sämtliche Mitglieder 
ordnungsgemäß geladen waren und die Mehrheit anwesend und stimmberechtigt 
war. 
 
Zeitpunkt und Ort der öffentlichen Sitzung wurden unter Angabe der Tagesordnung 
ortsüblich bekannt gemacht. 
 
Gegen die Tagesordnung wurden keine Einwendungen vorgebracht.  
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Teilnehmerverzeichnis 
 
 
Anwesend waren: 
 
Funktion  
Name, Vorname Bemerkung 

1. Bürgermeister:  

Gesche, Thomas  1. Bürgermeister  

Ausschussmitglieder:  

Bernet, Christina Dr.  Stadträtin  

Deml, Hans  Stadtrat  

Gruber, Josef  3. Bürgermeister  

Krebs, Bernhard  2. Bürgermeister  

Schreiner, Albin  Stadtrat  

1. stellv. Ausschussmitglieder:  

Beer, Andreas jun.  Stadtrat Vertretung für Herrn August Steinbauer 

Schaller, Michael  Stadtrat Vertretung für Herrn Christoph Schwarz 

Von der Verwaltung waren anwesend:  

Frieser, Elke Stadtkämmerin  Leiterin Fachbereich 2  

Hitzek, Michael  Pressereferent  

Wittmann, Thomas VOAR  Leiter Fachbereich 1  

Schriftführerin:  

Hobik, Daniela    

 
 
Nicht anwesend waren: 
 
Funktion  
Name, Vorname Bemerkung 

Ausschussmitglieder:  

Schwarz, Christoph  Stadtrat entschuldigt 

Steinbauer, August  Stadtrat entschuldigt 

Von der Verwaltung waren anwesend:  

Haneder, Franz Stadtbaumeister  Leiter Fachbereich 4  

Kolb, Fritz VOAR  Leiter Fachbereich 3  

Schneeberger, Gerhard  VAR, Leiter Bürgerbüro  
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Tagesordnung 
 

A) Öffentliche Sitzung: 

  
1. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 

03.12.2014 
  
2. ÖPNV-Zuwendung 2014 - Verteilung der Fördermittel 
  
3. Anfragen nach § 30 der Geschäftsordnung / Informationen des Bürgermeisters 
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Protokol l  
 
 

A) Öffentliche Sitzung: 

Beschluss 
 

Nr.:24 
 

Gegenstand: Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung 
vom 03.12.2014 

 
Nach ordnungsgemäßer Ladung sind der 1. Bürgermeister und 7 der 7 Gremienmit-
glieder erschienen; sie waren für oben bezeichneten Beratungsgegenstand stimmbe-
rechtigt. 
Beschlussfähigkeit nach Art. 47 Abs. 2 GO war sonach gegeben. 

 
 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung des Finanz- und Personalaus-
schusses vom 03.12.2014 wurde am 15.01.2015 den Ausschussmitgliedern zuge-
stellt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung des Finanz- und Personalaus-
schusses vom 03.12.2014 wird genehmigt. 
 
 
ungeändert beschlossen 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 
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Beschluss 
 

Nr.:25 
 

Gegenstand: ÖPNV-Zuwendung 2014 - Verteilung der Fördermittel 

 
Nach ordnungsgemäßer Ladung sind der 1. Bürgermeister und 7 der 7 Gremienmit-
glieder erschienen; sie waren für oben bezeichneten Beratungsgegenstand stimmbe-
rechtigt. 
Beschlussfähigkeit nach Art. 47 Abs. 2 GO war sonach gegeben. 

 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
Die Stadt Burglengenfeld hat mit Bescheiden der Regierung der Oberpfalz vom 
24.04.2014 und 31.10.2014 eine Festbetragsförderung für den öffentlichen Perso-
nennahverkehr für das Jahr 2014 in Höhe von insgesamt 10.000,00 € erhalten. 
Die Gewährung dieser Zuwendung erfolgt von Seiten der Regierung der Oberpfalz 
unter dem Vorbehalt der Abgabe eines Verwendungsnachweises, der Überprüfung 
und Rückforderung. Dieser Vorbehalt ist auch bei den beteiligten Verkehrsunterneh-
men zu machen. 
 
Für die beteiligten Verkehrsunternehmen (Stadt Burglengenfeld, Verkehrsunterneh-
men Ehrenreich und Feuerer Busreisen GmbH) steht der Betrag von insgesamt 
10.000,00 € zur Verfügung. 
 
Wie in den vergangenen Jahren wird als Verteilungsmaßstab die Anzahl der von den 
genannten Unternehmen im Rahmen des ÖPNV gefahrenen Kilometer zugrunde ge-
legt. 
Die Gesamtkilometerleistung (auf der Grundlage des ÖPNV-Antrags) im Jahr 2014 
verteilt sich wie folgt: 
 
Kilometerleistungen 
 
a) Stadt Burglengenfeld    39.288 km 
b) VU Ehrenreich     52.940 km 
c) Feuerer Busreisen GmbH   22.810 km 
Gesamtfahrleistung   115.038 km 
 
Die Aufteilung der ÖPNV-Mittel in Höhe von 10.000,00 € nach der gefahrenen Kilo-
meterleistung der Unternehmen ergibt einen Betrag in Höhe von 0,08693 € je gefah-
renen Kilometer. 
 
Dies führt zu folgender Berechnung: 
 
a) Stadt Burglengenfeld 

0,08693 €  x  39.288 km =  3.415,30 € 
 

b) VU Ehrenreich 
0,08693 €  x  52.940 km =  4.602,07 €  
 

c) Feuerer Busreisen GmbH 
0,08693 €  x  22.810 km =  1.982,87 € 
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Gerundet ergeben sich folgende Beträge:  
 
a) Stadt Burglengenfeld  3415,00 € 
b) VU Ehrenreich   4602,00 € 
c) Busreisen Feuerer   1983,00 € 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Stadtrat die nachstehend aufge-
führte Verteilung der Fördermittel. 
Entsprechend der von den Verkehrsbetrieben bzw. Unternehmen gefahrenen Kilo-
meterleistung wird folgende Aufteilung der ÖPNV-Fördermittel in Höhe von 
10.000,00 € für das Jahr 2014 beschlossen: 
 
Von der Gesamtsumme in Höhe von 10.000,00 € erhalten: 
 
a) Stadt Burglengenfeld   3.415,00 € 
b) VU Ehrenreich    4602,00 € 
c) Feuerer Busreisen GmbH  1983,00 € 
 
Die Auszahlung der anteiligen Fördermittel erfolgt unter dem Vorbehalt der Rückfor-
derung. 
 
 
ungeändert beschlossen 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 
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Gegenstand: Anfragen nach § 30 der Geschäftsordnung / Informationen des Bür-
germeisters 

 
Herr Krebs regt an, dass Ausschusssitzungen die nur einen Punkt auf der Tagesord-
nung enthalten künftig entfallen könnten und dieser Punkt dann nur in der kommen-
den Stadtratssitzung ohne Vorberatung behandelt wird. 
 
Herr Schaller stimmt Herrn Krebs zu. 
 
Herr Bürgermeister Gesche sagt zu, den Vorschlag prüfen zu lassen. 
 
Herr Schreiner teilt mit, dass die BWG dieses Angebot begrüßen würde. Dieser Vor-
schlag macht jedoch eine Änderung der Geschäftsordnung nötig. Dieser Änderung 
müssten dann alle zustimmen. 
 
Herr Gesche wird den Vorschlag an den Geschäftsordnungsausschuss weitergeben. 
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